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Stellungnahme zur Vergabe der Veranstaltung des Weihnachtsmarktes Königs Wusterhausen am 
Standort Bahnhofstraße für drei Jahre mit Verlängerungsoption 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Anfrage einer Stellungnahme durch unseren Verein Citypartner Königs Wusterhausen e.V. zum 
Thema Weihnachtsmarkt-Ausschreibung. Wir haben nach der Durchführung einer Mitgliederbefragung per Email zu 
diesem Thema mehrheitlich beschlossen: 

Wir befürworten die Ausschreibung des Weihnachtsmarktes über einen Zeitraum von drei Jahren (mit 
Verlängerungsoption) in der Bahnhofstraße. 

Es hat sich damit die Meinung durchgesetzt, dass wir mit dem Standort Bahnhofstraße besser und nachhaltiger für 
den Besuch unserer schönen Innenstadt werben können als mit dem Veranstaltungsort Kirchplatz. Eine besonders 
günstige Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel, eine vor Wind und Wetter besser geschützte Lage, eine gute 
Ausstattung von Gastronomie und Einzelhandel direkt um die Stände herum bieten weitere Vorzüge des Standortes 
Bahnhofstraße. 

Der Verein befindet sich mit diesem erneuten Engagement allerdings in einer schwierigen Lage. Die wenigsten von uns 
sind mit ihrem Unternehmen direkt von den Vorzügen oder empfundenen Unannehmlichkeiten der Veranstaltung 
betroffen. Wir setzen uns für etwas ein, was vor allem die breite Akzeptanz der Kollegen in der Bahnhofstraße 
erfordert. Um diese zu gewinnen, haben wir direkt nach dem Weihnachtsmarkt 2018 eine größere Umfrage gestartet, 
eine schöne Resonanz erfahren und wertvolle Kritikpunkte wie Vorschläge zusammen getragen. Ihnen liegen die 
Ergebnisse vor.  

Wir haben dennoch zur Folgeveranstaltung 2019 absolut nichts bewirken können. Es gab kein Zusammentreffen der 
Akteure im Vorfeld, keine Gestaltungsmöglichkeit, keine frühzeitige Kommunikation, keine Lösung für die konkreten 
Ärgernisse, keine Motivation für die gemeinsame Sache. Für mehr als ein paar hektische Maßnahmen zur 
Schadensbegrenzung war nach Vergabe schlichtweg keine Zeit – der Veranstalter hat sich bemüht, uns einzubinden.  

Wir setzen darauf, dass die Vorbereitung des Weihnachtsmarktes künftig einen höheren Stellenwert im Rathaus 
erhält. Ihre erste Initiative, die Ausschreibung für drei Jahre vornehmen zu wollen, ist ein positives Signal. Wir warnen 
davor, dem künftigen Veranstalter die Kommunikationsaufgaben allein zu übertragen. Aus unserer Sicht sollte die 



 

Stadt führend sein, so wie es sich bei der Höfenacht bestens bewährt. Das Ordnungsamt muss ebenso frühzeitig 
eingebunden sein. Ideen, wie beispielsweise das Einkürzen der Veranstaltung auf drei Tage oder die Ausdehnung der 
Standfläche in den südlichen Teil der Straße, müssen sicher bereits vor der Ausschreibung bedacht werden.  

Lassen Sie uns gemeinsam einen stimmungsvollen Weihnachtsmarkt auf die Beine stellen, der zu Königs 
Wusterhausen passt. Wir von den Citypartnern stehen jedenfalls für die Zusammenarbeit sehr gerne bereit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Karin Spengemann 
Vorsitzende des Citypartner Königs Wusterhausen e.V.  

 


